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SurgeonTalk – ein Résumé und ein Abschied

Der Podcast SurgeonTalk wurde von Prof. Wolfgang Schröder, seinerzeit Leiter der BDC|Akademie, und mir eher zufällig erfunden. Nach einer erfolgreichen gemeinsam

gestalteten Podcast-Reihe zum Thema „Perioperative Medizin“ gefiel uns das Format und in wenigen Wochen stand das Konzept: Wir wollten den geschätzt 14.500 in

Weiterbildung zum chirurgischen Facharzt befindlichen Ärztinnen und Ärzten in Deutschland eine neue Lernplattform generieren. Wissend, dass deren Lernverhalten

zunehmend auch digitale Angebote umfasst, kurze Lerneinheiten sinnvoll sind und Podcasts eine hohe Beliebtheit genießen, starteten wir im Juni 2022 den ersten und

bislang einzigen deutschsprachigen Podcast „zu Allem, was spannend ist in der Chirurgie“.

Wir waren erfahrene Vortragende, aber ein Podcast? Gemeinsam mit den von uns endeckten Moderatoren Prof. Dr. Benedikt Braun, PD Dr. Anna Duprée, Dr. Mara Goetz,

nacheinander unsere „Werksstudenten“ Avi Schotland und Antonia Schumann und natürlich im Hintergrund immer unserer „guten Seele“ Sylvia Joachimi, Chief

Management BDC|Akademie, sowie mit finanzieller Unterstützung der BDC-Sponsoren ging es los.

Wir designten fünf Rubriken, in denen wir uns thematisch breit tummelten: „Aktuelle Berufspolitik, Aktuelles chirurgisches Wissen, Chirurgische Karriere, Klinische Fall-

präsentationen, Wissenschaftliche Publikationen“. In zweiwöchigem Abstand jeweils mittwochs gingen wir in loser Reihenfolge der Moderatoren „auf Sendung“, stets

begleitet von kurzen Ankündigungen auf Instagram, Facebook und Co.; die Digital- und Kreativagentur Monks sorgte für einen ausgewogenen Sound unserer stets per

Zoom-Konferenz aufgenommenen Talks. Wir treffen uns monatlich zu einer virtuellen Redaktionskonferenz, legen Themen, Schwerpunkte, Gesprächspartner und

Gewichtungen fest und konnten mehrere gewichtige Industrie-Partner als Sponsoren gewinnen, die uns bis heute unterstützten.

SurgeonTalk ist in viereinhalb Jahren erwachsen geworden, frisch, aktuell, kritisch, wissenschaftlich und immer lernorientiert für unsere Hörerinnen und Hörer.

Mittlerweile haben wir nach 120 gesendeten Folgen mehr als 4.500 Follower, damit knapp ein Drittel der aktuell in Weiterbildung Befindlichen. Darauf sind wir stolz,

dafür podcasten wir, ein fröhliches Ehrenamt.

Nun tritt mit mir einer der Urheber erstmalig aus dem Team, die „geplante Obsoleszenz“ macht auch vor Chirurgen nicht halt. Nach 38 Jahren in der aktiven Chirurgie

war es mir wichtig, „bei voller Fahrt und vor Beginn eines Sinkfluges“ auszusteigen. Wann dieser Zeitpunkt richtig ist, darüber sprach ich im Podcast mit Prof. Raffaele

Rosso aus der Schweiz im Oktober 2025, kurz nach meinem Eintritt in den altersbedingten Ruhestand. Im Wesentlichen ist es eine Mixtur aus Selbstdisziplin, Respekt

und Demut vor unserer täglichen Arbeit am Patienten, mit unseren Mitarbeitenden und im Einklang mit unserer zugrunde liegenden Berufung. Auch wenn scheinbar

möglich, auch wenn äußerlich kaum erkennbar, auch wenn Anrainer und Weggefährten anderes empfinden mögen, ein künstliches „Verschieben nach hinten“ hilft

niemandem, schon gar nicht einem selbst.

Die Pflicht ist der sinnvolle Verzicht, die Kür bleibt die Weiterentwicklung nach der aktiven Chirurgie. Wir haben unseren Nachwuchs über Jahrzehnte ausgebildet, uns zu

folgen und schließlich auch zu ersetzen, darin zeigt sich unsere Verantwortung.

SurgeonTalk wird weiter Gutes tun für unseren Nachwuchs, ein ungezwungenes, freies und einzigartiges Format in unserer Weiterbildungslandschaft. Viel Erfolg und ein

großer Dank an unser Team und meine Nachfolgenden; über all dies spreche ich mit meinem durch diesen Podcast gewonnenen Freund Wolfgang Schröder in meinem

letzten Talk am 23. Dezember 2026.
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